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Pressemitteilung
Echt bayerische Juchaza im Reich der Mitte
Die Eichhofner Dorfmusik zu Gast bei der ersten Deutschen Kulturwoche in Shanghai

Shanghai, 14. Mai – Die chinesische Metropole empfing sie mit Regen, ihre gute Laune ließen sich die 11 Mitglieder der Eichhofner Dorfmusik dadurch aber nicht verderben. Vergangenen Freitag und Samstag traten die Musiker unter Leiter Peter Pfaff bei der ersten Deutschen Kulturwoche in Shanghai auf, die am Samstag zu Ende ging. 

Wie es sich für Blasmusikanten gehört ließen es die Dorfmusiker trotz anhaltendem Nieselregen ordentlich krachen. Vor allem die aus voller Seele intonierten Juchaza von Chef Peter Pfaff rissen das sonst eher stille chinesische Publikum an der Bühne vor Shanghais Opernhaus zu lautstarken Reaktionen hin. In den Aufführungspausen konnten die Besucher der Zeltstadt mit 12 deutschen Ausstellern Würstchen, Bier und Schokolade probieren. Manch chinesischer Besucher probte dabei noch etwas schüchtern seine eigenen Freudenjauchzer im Freundeskreis aus. 

Vom 100-Seelen-Dorf Eichhofen in die 17 Millionen-Metropole Shanghai – ein Gegensatz, den Peter Pfaff und seine 11 Musiker und Musikerinnen auch kurz vor der Heimreise nach Deutschland noch nicht verdauut haben. Paul Niedermaier, Hornist der Truppe und passionierter Alpinist, bringt die Eindrücke auf den Punkt: „S’ wird Zeit, dass i wieda den Berg aufikimm“. Zuviele Eindrücke der nach wie vor rasant wachsenden Stadt am Huangpu-Fluss, die erst sortiert werden müssen. Wenig Kinder seien tagsüber auf den Straßen Shanghais unterwegs, meint Leiter Peter Pfaff. Er muss es wissen, haben sich die Musiker nach ihren Auftritten doch sofort daran gemacht, die Stadt zu Fuß oder mit dem Schiff zu erkunden. Die Instrumente waren immer dabei. Ein Höhepunkt der Reise: Vor dem weltberühmten Yu-Garten Shanghais der spontane Auftritt auf der Zick-Zack-Brücke, der trotz strömenden Regens alle Besucher des angrenzenden Teehauses an die freien Fensterplätze stürzen ließ.

Die Vielseitigkeit der 14-Tage dauernden ersten Deutschen Kulturwoche in Shanghai, die von der Heidelberger Unternehmensberatung SinaLingua organisiert wurde, zeigte sich auch am Abschlusstag.

Während die Dorfmusik in der VIP-Lounge des Grand Theatre den deutschen Konsul und geladenenen Gäste bestens unterhielten, bereitete sich die Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz auf ihren Auftritt auf der Hauptbühne vor. Aufgeführt wurde „Metropolis“ von Fritz Lang,  das Dorfmusik-Chef Pfaff bereits als Hornist bei den Münchner Philharmonikern vertont hat.

Eindrücke hat er auch so schon genug. „Da werd i scho a Weile sonnenbänkeln müssen“, lacht Chefmusiker Pfaff. Und den Daheimgebliebenen berichten von der verregnten kinderlosen Stadt über dem Meer. Ein paar Juchaza hat er dagelassen.

SinaLingua 

SinaLingua ist eine Beratungsfirma für interkulturelles Management mit Sitz im baden-württembergischen Heidelberg. Geschäftsführerin ist Zuhui Mao. Seit 2000 organisiert der China-Spezialist interkulturelle Trainings für deutsche und chinesische Firmen und hilft ihnen beim erfolgreichen Markteintritt. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.sinalingua.de. 
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